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Zu Gast bei…  

ARCH+MORE ZT GmbH 
Fr, 24. Mai, 09–15 Uhr 
Offenes Atelier 
Dr. Karl Renner Weg 14,  
Velden am Wörthersee
arch@archmore.cc 
archmore.cc

ARCHITEKT DI Werner THURNER
Freitag, 24. Mai, 14 Uhr – open end
Offenes Atelier
Meister-Friedrichstr. 3, Villach
werner@architekt-thurner.at 
architekt-thurner.at

DI Pichorner ZT GmbH
Fr, 24. Mai, 10-18 Uhr
Offenes Atelier
Villacherstr. 7, St.Veit an der Glan
office@pichorner.at
pichorner.at 

DOMENIG STEINHAUS
Fr, 24. Mai, 10-18 Uhr 
Offenes Haus und Führung um 17 Uhr
Uferweg 31,  
Steindorf am Ossiachersee 
office@architektur-kaernten.at 
architektur-kaernten.at 

Allgemeine Informationen
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist bis auf wenige Ausnahmen kostenlos.  
Die Zahl der Plätze ist jedoch teilweise begrenzt. Das gesamte Programm der  
Architekturtage finden Sie unter architekturtage.at  
Programmänderungen vorbehalten

zt:haus © Nikolaus Pfusterschmid

Steinhaus © Gerhard Maurer 

Klaura | Horvath  
Lendarchitektur ZT GmbH
Freitag, 24. Mai, 14-18 Uhr
Offenes Atelier 
Tarviser Straße 180, Klagenfurt
horvath@lendarch.at
lendarchitektur.at

zt:haus der ZiviltechnikerInnen  
für Steiermark und Kärnten
Fr, 24. Mai
14- 17 Uhr: Offenes Haus
14:30 Uhr: Führung 
Bahnhofstr. 24,  
Klagenfurt am Wörthersee 
kaernten@ztkammer.at 
ztkammer.at
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RAUM MACHT KLIMA. In allen Bundesländern 
machen die Architekturtage bei ihrer 10. Ausgabe 
Architektur für alle erlebbar. Die Programme zeigen 
dabei unterschiedliche Facetten des Themas Klima 
aus architektonischer, raumplanerischer, sozialer, 
gesellschaftlicher sowie ökologischer Perspektive 
und verdeutlichen, wie vielfältig unser Alltag von 
klimatischen Entwicklungen bestimmt wird.

Medienpartner

Architektur bewegt ganz Österreich! 
Am 24. und 25. Mai 2019 findet österreichweit die 10. Ausgabe der  
Architekturtage statt, der größten biennalen Veranstaltung für Architektur 
und Baukultur. Um deren vielschichtige Aspekte dem interessierten  
Publikum näher zu bringen, steht das abwechslungsreiche Programm 
dieses Jahr unter dem Motto RAUM MACHT KLIMA. In geführten Spazier-
gängen und kuratierten Touren, Gesprächen mit Architekturschaffenden, 
kreativen Interventionen, Atelier- und Baustellenbesuchen wird dabei 
der Klima-Begriff in breitem Verständnis thematisiert. Damit schärfen die 
Architekturtage das Bewusstsein für nachhaltige, gute Gestaltung und 
tragen dazu bei, Architektur vielfältig wahrzunehmen. 

Architecture Moves Austria! 
On May 24 and 25, 2019, the 10th edition of the Architekturtage –  
Austria’s largest biennial architecture and Baukultur event – will once 
again be taking place across the nation. Bringing complex topics closer to 
the interested public, this year’s highly varied programme has the motto 
RAUM MACHT KLIMA (“Spaces Force Climate”). The many meanings of 
the term climate will be explored in a series of guided walks and curated 
tours, talks with architects, creative art interventions, and studio and 
construction site visits. The Architekturtage sharpen awareness for quality 
sustainable design and encourage the perception of architecture in many 
different ways.

Einblicke in die Programme:

Burgenland
Neben einer Bustour, einer  
Diskussion und einem Spaziergang 
zu klimagerechtem Bauen werden 
25 Jahre Architektur Raumburgen-
land gefeiert. 

Kärnten
Im Mittelpunkt steht der intensive 
Austausch mit den Architektur-
schaffenden und IngenieurInnen –  
im offenen zt:haus und bei  
Stadtspaziergängen für Kinder  
und Erwachsene.

Niederösterreich
Zu Fuß wie per Rad erschließen  
geführte Touren die Landeshaupt-
stadt und nehmen die Klima-
tauglichkeit des Gebauten unter 
die Lupe. Eine ExpertInnenrunde 
debattiert die Umweltverträglichkeit 
unserer Baustoffe und Entwürfe von 
SchülerInnen zeigen das Wartehaus 
der Zukunft.

Oberösterreich
Architektur und Baukultur im  
öffentlichen Raum: Ausstellungen,  
Thementouren, Filme und  
Diskurse in Linz, Ried im Innkreis, 
Aigen-Schlägel und Wels.

Salzburg
Gibt’s Tage ohne Wetter oder  
Räume ohne Klima? Großstadt- 
reportagen, Streifzüge durch  
Salzburger Stadtteile oder die  
welt:bühne:riedenburg lassen Sie 
solche Fragen mit neuen Augen sehen!

Steiermark
Vom Eröffnungsfest bis zu den  
zahlreichen Besuchsmöglichkeiten 
von Architekturbüros, ihren reali-
sierten Projekten sowie Baustellen 
– alles konzipiert in intensivem 
Austausch mit den Architektur-
schaffenden.

Tirol
Geführte Spaziergänge, Vorträge, 
Installationen und Filme – im Fokus 
stehen die Themen Stadtökologie, 
nachhaltige Mobilität und ressourcen- 
schonende Grundversorgung. 

Vorarlberg
Zu Gast in Feldkirch: Architektur 
im Spannungsfeld von mittel-
alterlichem Stadtkern, sich weiter 
entwickelnden und zusammen-
wachsenden Stadtteilen und dem 
Urbanisierungsprozess der  
gesamten Region.

Wien
Führungen, Objektbesichtigungen, 
Impulsvorträge, eine Bootstour, 
Talks, offene Ateliers und Baustellen- 
visiten, Feste und ein Ausklang –  
ein facettenreiches Programm  
zum Jubiläum.

Die Architekturtage 2019 stehen unter dem Ehrenschutz  
von Bundespräsident Dr. Alexander Van der Bellen. 



Programmgestaltung und Organisation
Architektur Haus Kärnten

St. Veiter Ring 10 
Klagenfurt am Wörthersee 
T: +43 (0) 664 1237564 
office@architektur-kaernten.at 
architektur-kaernten.at  
facebook.com/ArchitekturHausKarnten/

Kuratierung und Organisation:  
DI Raffaela Lackner  
(Architektur Haus Kärnten),  
DI Barbara Abel  
(Abel und Abel Architektur) 

Das Detailprogramm der AT19 finden Sie 
unter architekturtage.at

SYMPOSIUM „RADIKAL NORMAL?“
Fr, 24. Mai, 9–18 Uhr 
FH Kärnten, Villacherstr. 1,  
Spittal an der Drau
Im Zuge der Architekturtage 2019  
findet an der FH Kärnten Campus 
Spittal, dem Jahresschwerpunkt  
„ZIEGEL“ entsprechend, ein Sympo- 
sium mit den Themen „Baukultur - 
Handwerk - Konstruktion - Raum“ 
statt. Eine Annäherung an das  
Material Ziegel unter diesen, für die 
Architektur wesentlichen, Ebenen.

Mit dem heurigen Programm steht der intensive  
Austausch mit den Architekturschaffenden und  
IngenieurInnen in Kärnten im Mittelpunkt. 
Einem breiten Kreis der Bevölkerung soll so Einblick  
in das architektonische Schaffen und das Arbeits- 
umfeld von Architektur und benachbarter Disziplinen 
(Stadt- und Landschaftsplanung, Raumplanung,  
Ingenieurbau) gegeben werden.

SPAZIER MIT MIR  
DURCH KLAGENFURT
geführte Touren durch Klagenfurt
Fr, 24. Mai, 13–17 Uhr 
Das Architektur Haus Kärnten lädt zu 
drei Spaziergängen, um die Baukultur 
der Landeshauptstadt zu erleben. 
Keine Anmeldung erforderlich. 

 9–11 Uhr: Stadtspaziergang für 
Kinder „Spielraum Stadt“
Treffpunkt: Architektur Haus Kärnten 
Wo und wie haben Kinder früher ge-
spielt? Wo bietet die Stadt heute freien 
Raum zum Spielen und Toben?
Mit dem Verein ARCHITEKTUR_SPIEL_
RAUM_KÄRNTEN entdecken Kinder 
von 6 bis 12 Jahren die Freiräume in 
der Stadt als Spielräume. 
Mit Architektin Christine  
Aldrian-Schneebacher

“WHY NOT“   
Ausstellungseröffnung 
Fr, 24. Mai, 18 Uhr 
Siebenhügelstr. 2, Klagenfurt
Eine brachliegende Kegelbahn im 
Klagenfurter Stadtteil Waidmannsdorf 
wird zu neuem Leben erweckt, um als 
Reallabor für Begegnung, Austausch, 
gemeinsames Arbeiten, Weiterbilden 
und Feiern zu dienen.
Die Ausstellung zeigt die Geschichte 
der Liegenschaft und ihre Potenziale 
für den wachsenden Stadtteil.  13 –15 Uhr: Stadtspaziergang 

„Baukultur der Klagenfurter  
Innenstadt” 
Treffpunkt: Architektur Haus Kärnten 
Die Tour spannt den Bogen vom be-
währten Architektur Haus Kärnten 
über ausgewählte Stadtinnenhöfe und 
Arkaden bis zum neuen „zt:haus”, dem 
Offenen Haus der ZiviltechnikerInnen 
für Steiermark und Kärnten.
Mit Architektin Gordana  
Brandner-Gruber

 14:30 Uhr: Vorstellung „zt:haus” in 
der Klagenfurter Bahnhofstraße
Hausführung und Projektpräsentation 
über die ressourcenschonende Sanie-
rung, den vorangegangenen Archi-
tekturwettbewerb und das Programm, 
mit dem gesellschaftliche Interaktion 
ermöglicht und das Stadtzentrum be-
lebt werden will. 

 15–17 Uhr: Stadtspaziergang  
„Altstadterneuerung Klagenfurt”
Treffpunkt: zt:haus
Die Tour führt zu aktuellen Gescheh-
nissen und Hotspots der Klagenfurter
Stadtentwicklung. Vom zt:haus in der 
Bahnhofstraße geht es zum 
Stadtentwicklungsgebiet Kardinalvier-
tel und quer durch die Altstadt bis
zum Lendhafen.
Mit Architektin Gordana  
Brandner-Gruber

ARCHITEKTURFILM „RENZO PIANO 
– ARCHITEKT DES LICHT“
Carlos Saura, Spanien, OmU, 70 min
Fr, 24. Mai, 20 Uhr 
Volkskino Klagenfurt
Kinoplatz 3, Klagenfurt 
Der gefeierte spanische Regisseur 
Carlos Saura dokumentiert die Geburt 
des Centro Botín in Santander, ent-
worfen vom italienischen Architekten 
Renzo Piano, dem Mann hinter weltbe-
kannten Gebäuden wie dem Centre 
Pompidou in Paris, dem Auditorium 
Parco della Musica in Rom, dem New 
York Times Tower in Manhattan und 
The Shard in London. Saura begleitet 
Piano durch die verschiedenen Entste-
hungsphasen des Gebäudekomplexes, 
vom Entwurf bis hin zum Bau. Dabei 
entsteht zwischen den beiden Män-
nern ein intensiver Dialog über Kunst, 
den kreativen Schaffensprozess und 
die soziale Funktion von Schönheit.

EXKURSION  
„ARCHITEKTUR IN KÄRNTEN“
Bustour
Sa, 25. Mai, 09–16 Uhr  
Anmeldung und Treffpunkt:  
Architektur Haus Kärnten 
Bauen kann im besten Fall nicht nur 
das Ortsbild, sondern auch das Ge-
meindeleben positiv verändern. Die 
Voraussetzung dafür sind Menschen 
(Bürgerschaft, Politik, Verwaltung 
etc.), die sich dafür einsetzen, ihren 
Ort zukunftsfähig zu gestalten. 
Die Bustour führt zu Vorzeigeprojek-
ten in Kärnten. Vor Ort geben Archi-
tektInnen und BauherrInnen Einblick 
und stehen für Fragen zur Verfügung. 

 
ARCHITEKTURFEST     
Ausstellungseröffnung  
„LandLuft“ und Fest 
Sa, 25. Mai, 18 Uhr   
Architektur Haus Kärnten
St. Veiter Ring 10, Klagenfurt 
Baukultur gewinnt!
Die LandLuft-Ausstellung mit dem 
Schwerpunktthema „Baukultur in 
ländlichen Räumen“ wurde bereits in 
80 Gemeinden in Europa gezeigt. Sie 
beleuchtet die Chancen kommunaler 
Baukultur und zeigt jene Gemeinden 
in Österreich und Deutschland, die 
mit dem LandLuft Baukulturgemein-
de-Preis  ausgezeichnet wurden. Sie 
möchte anhand der guten Beispiele 
dazu inspirieren, auf Baukultur als 
wichtigen strategischen Baustein in 
der Stadt und Dorfentwicklung zu 
setzen. Zentrales Handlungsprinzip ist 
dabei die Einbindung der Gemeinde-
bürgerInnen als MitgestalterInnen 
ihres unmittelbaren Lebensumfeldes. 
Die Ausstellung wird bis August 
in mehreren Kärntner Gemeinden 
Station machen.
Ausstellung bis 09.08.2019 im  
Architektur Haus Kärnten
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 zu Gast bei                   
 

„KARDINALVIERTEL“ 
Offene Fragen zum Kardinalplatz    
Fr, 24. Mai, 14–19 Uhr 
Paradeisergasse 18, Klagenfurt
Das Kardinalviertel – der Stadt-
raum rund um den Kardinalplatz in 
Klagenfurt – ist in den letzten Jahr-
zehnten immer mehr ins Abseits der 
Innenstadt gerutscht. Ein Projekt zur 
Stadtteilbelebung soll helfen diese 
Entwicklung wieder umzudrehen. Die 
Neugestaltung des Kardinalplatzes ist 
seit Jahren ein zentrales Anliegen – 
und dennoch immer noch offen. Wir 
zeigen, welche Überlegungen es in den 
letzten Jahrzehnten gab und laden 
zum offenen Ideenaustausch.
Moderierte Kardinalviertel-Erkundun-
gen um 14, 16 und 18 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich. 




